
Anleitung zum Begleitdokument für die Sömmerung 

Die Tierverkehrskontrolle auf Sömmerungsbetrieben ist nicht einfach und wirft häufig Fragen auf. 

Muss ein neues Begleitdokument ausgefüllt werden oder kann das ursprüngliche Begleitdokument 

wieder zurückgegeben werden? Was muss ergänzt werden? 

Grundsätzlich gilt: 

Bei jeder Verschiebung muss ein neues Begleitdokument und evtl. Tierliste ausgefüllt werden. 

Ausnahme 

Bei einer Verschiebung vom Ursprungsbetrieb auf den Sömmerungsbetrieb und wieder zurück auf 

den Ursprungsbetrieb muss kein neues Begleitdokument ausgestellt werden, wenn  

 keine Handänderung stattgefunden hat und sich

 bzgl. Seuchenfreiheit, Medikamenteneinsatz und Tiergesundheit (Ziff. 4 & 5 

des Begleitdokumentes) nichts geändert hat. 

Das ursprüngliche Begleitdokument und evtl. Tierliste kann zurückgegeben werden, muss aber mit 

folgenden Angaben ergänzt werden: 

auf dem Begleitdokument (die Angaben können auf die Rückseite oder an den Rand geschrieben werden) 

1. TVD Nr. des Sömmerungsbetriebes (= zwischenzeitlicher Standort)

2. Datum und Unterschrift des verantwortlichen Tierhalters des Sömmerungsbetriebes

3. der Notiz, dass Ziffer 4 & 5 unverändert sind

auf der Tierliste

4. Änderungen müssen korrekt nachgeführt werden (z.B. Tiere streichen). Auch hier muss der 
Verantwortliche an der entsprechenden Stelle (zu unterst) unterschreiben. 

Für einzelne Tiere, die nicht in den Ursprungsbetrieb zurückkehren, muss sowieso immer ein 

neues Begleitdokument ausgefüllt werden. 

Ursprungsbetrieb = Tierbetrieb, wo das Tier zuletzt stand 

Beispiele: 

 Ganzjahresbetrieb - Sömmerungsbetrieb – Ganzjahresbetrieb (Normalfall)

Der Sömmerungsbetrieb muss kein neues Begleitdokument ausfüllen

 Ganzjahresbetrieb – Vorweide – Sömmerungsbetrieb – Nachweide – Ganzjahresbetrieb 
Wenn Vorweide und Nachweide identisch sind, muss der Sömmerungsbetrieb kein neues 
Begleitdokument ausfüllen.

 Ganzjahresbetrieb – Vorweide – Sömmerungsbetrieb – Ganzjahresbetrieb.

In diesem Fall muss bei jeder Verschiebung ein neues Begleitdokument ausgefüllt werden. 

Die Tierverkehrskontrolle bei der Sömmerung ist kompliziert. Noch schwieriger gestaltet sich da eine 

erfolgreiche Seuchenbekämpfung. Hoffentlich kommt das nie vor, aber genau in diesem Fall ist eine 

korrekte Tierverkehrskontrolle wichtig. 

Veterinärdienst der Urkantone 


